
kleinerei13 30.12.2009 11:57 Uhr Seite 1 

Freitag • 19 Uhr
Bürgerhaus Schwabach,
Königsplatz 33a

Erfreuliches Theater Erfurt, Erfurt

22. Januar

Figurentheater Heinrich Heimlich, Aachen

26. Februar

Freitag • 16 Uhr
Bürgerhaus Schwabach,
Königsplatz 33a

Alter: 4 bis 10 Jahre
Dauer: 45 Minuten
Eintritt: 4 €

Veranstalter: Kulturamt Schwabach

23. April

Freitag • 16 Uhr
Bürgerhaus Schwabach,
Königsplatz 33a

Alter: mindestens 5 Jahre
Dauer: 50 Minuten
Eintritt: 4 €

Veranstalter: Kulturamt Schwabach

Regie und Musik: Dietmar Staskowiak, Dorftheater Siemitz
Spiel: Heike Klockmeier

Von Tine Krieg und Rudolf Schmid
Mit Rudolf Schmid und Marie-Elsa Drelon (Live-Musik)
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11. März

Donnerstag • 16 Uhr
Bürgerhaus Schwabach,
Königsplatz 33a

Alter: mindestens 4 Jahre
Dauer: 40 Minuten
Eintritt: 4 €

Veranstalter:
Jugendamt/Kommunale
Jugendarbeit Schwabach

22. Oktober

Freitag • 19 Uhr
Bürgerhaus Schwabach,
Königsplatz 33a

Alter: 6 bis 10 Jahre
Dauer: 60 Minuten
Eintritt: 4 €

Veranstalter: Kulturamt Schwabach

12. November

Freitag • 19 Uhr
Bürgerhaus Schwabach,
Königsplatz 33a

3. Dezember

Freitag • 19 Uhr
Bürgerhaus Schwabach,
Königsplatz 33a

Alter: mindestens 7 Jahre
Dauer: 50 Minuten
Eintritt: 4 €

Veranstalter: Kulturamt Schwabach

Alter: mindestens 6 Jahre
Dauer: 45 Minuten
Eintritt: 4 €

Veranstalter:
Jugendamt/Kommunale
Jugendarbeit Schwabach

T h e a t e r r e i h e  f ü r  K i n d e r

2010

Die Bremer Stadtmusikanten

� Frederik, der Kleinste der Mäusefamilie, möchte unbedingt mithelfen,
Vorräte für den Winter anzusammeln. Doch immer kommt ihm was
dazwischen! Die ganze Welt ist so schön und es gibt so viel zu
entdecken! Klar, dass Frederiks Eigenart bei den Anderen nicht so
gut ankommt. Denn alle sind fleißig und Frederik genießt sein Leben…
Dann kommt der Winter. Und als Frederik an einem tristen, kalten
Wintertag „seine Vorräte“ auspackt, gibt es eine Überraschung…

Eine poetische Geschichte zum Schmunzeln über die Schwierigkeiten
eines kleinen Träumers und darüber, wie er sich zuletzt doch noch
nützlich machen kann.

Frederik

Puppen- und Farbschattenspiel
für Kinder. Frei nach dem
bekannten Bilderbuch von
Leo Lionni.

2009 ausgezeichnet zum
KINDERTHEATER DES
MONATS MÄRZ vom
Kultursekretariat NRW.

frei nach den Gebrüdern Grimm

� In die Märchenerzählstunde der guten, alten Hermine platzt
eines Tages Hermann, ebenfalls betagt, aber noch Saft in den
Knochen, Schalk im Nacken, Ideen im Kopf. Und schon beginnt die
wilde Verwandlung…Da bekommt ein Pullover Ohren, eine Wasser-
pumpenzange Flügel, wütet ein räuberischer Strumpf. Hermine bleibt
keine Zeit zum Ärgern. Gemeinsam mit Hermann, Esel, Hund, Katze
und Hahn macht sie sich auf einen abenteuerlichen Weg. Nach
Bremen? Ha, Bremen ist überall…!

Alter: mindestens 5 Jahre
Dauer: 60 Minuten
Eintritt: 4 €

Veranstalter: Kulturamt Schwabach

� Was ist da? Was kommt da?
Ein Viereck? Ein Wurm? Ein Mensch? Kann eine Nase fliegen, ein
Mund tanzen? Erzählt auf humorig-fantasievolle Weise handelt Anne-
Kathrin Klatts Geschichte von den Abenteuern des Lebendigwerdens:
komische kleine Wesen verwandeln sich in ihrer Gestalt, aus einfachem
Leben wird ein ganzer Mensch… Ein Spiel voller Bilder, das die Welt
lustvoll auf den Kopf stellt!

Solo mit Nase
Ein wunderbar poetisches Verwandlungsspiel
für kleine Theaterfans

Figurentheater Anne-Kathrin Klatt, Stuttgart

Prinz Eselsohr
Ambrella Figurentheater, Hamburg

� Es waren einmal eine Königin und ein König. Die wünschten
sich von Herzen ein Kind. So ging der König zu den drei guten Feen
im Wald, und tatsächlich wurde ihnen im selben Jahr ein Sohn
geboren. Als Patengeschenke erhielt der Prinz Schönheit und Anmut
sowie Verstand und Aufrichtigkeit. Die dritte Fee aber wünschte ihm
Eselsohren, damit er nicht hochnäsig werde. Da wurden im Schloss
alle Türen und Fenster verschlossen und keiner durfte den Prinz
sehen. Nur der Barbier erfuhr von dem Geheimnis und das wurde
ihm fast zum Verhängnis…

� Eine Stadt wird von einem Drachen bedroht. Jedes Jahr müssen
die Bewohner dem Untier ein Mädchen opfern, damit sie ihre Ruhe
vor ihm haben. Dieses Jahr fordert der Drache die Tochter des Königs,
weshalb die Stadt in tiefe Trauer fällt. Um die Prinzessin doch noch
zu retten, wird sie schließlich demjenigen versprochen, der den
Drachen tötet. Natürlich gibt es viele Ritter, die an dieser Aufgabe
scheitern. Und es gibt einem, dem die mutige Tat gelingt. Es gibt
aber auch einen, der dem Helden die Prinzessin streitig machen
will…es geht also zu wie im richtigen Leben...und wie im richtigen
Märchen wird schließlich alles gut. Das Besondere an diesem Stück:
Es wird wie eine Theaterprobe gespielt!

Fliegendes Theater, Berlin

Der Drachentöter

Figurentheater Patrik Lumma, Frensdorf

Die Geschichte
vom guten Wolf

� Der Wolf hatte es satt, immer als grausam und gefährlich zu
gelten. Wo er auch auftauchte, die Tiere flohen vor ihm. Daher
beschloss er, Dinge zu tun, die ein Wolf eher selten tut: Blumen
pflücken zum Beispiel; oder Kräuter trocknen, um damit im Winter
kranke Tiere zu heilen. Dass das nicht ohne Schwierigkeiten vonstatten
ging, ist klar, denn es kommt in nur sehr wenigen Geschichten vor,
dass der Hase den Fuchs zum Wolf in die Praxis führt…

Theater Salz+Pfeffer, Nürnberg

Glittras Auftrag
Schutzengel in geheimer Mission

� Für Martin mit seinen sieben Jahren ist alles klar: er ist ein
Schlüsselkind – denn er sammelt leidenschaftlich gerne Schlüssel.
Und damit kennt er sich aus. „Reinkommen, das ist der Trick dabei!“
ist seine Devise. Sein Schutzengel Glittra hat keine ruhige Minute
mehr. Dauernd muss sie Einsätze zur Erde fliegen, weil in der Ewigkeit
schon wieder die Alarmglocken läuten: Achtung! Martin steht am
Arzneischrank, heißt es dann. Oder: Schnell! Martin hat den Schlüssel
zum Gewehrschrank…

Nach dem Buch „Glittras Auftrag“
von Peter Pohl/Jacky Gleich aus
dem Schwedischen von Brigitta
Kicherer, Rechte: Carl Hanser
Verlag München, Wien.

50 Minuten Engelskunde, die
Kinder augenzwinkernd anregt,
ihrem Schutzengel das Leben
etwas leichter zu machen.
Ausgezeichnet mit dem
AZ-Stern des Jahres 1999

Nach dem gleichnamigen Kinderbuch von Peter Nickl
Regie: Manfred Blank/Patrik Lumma
Spiel und Ausstattung: Patrik Lumma

Regie: Tristan Vogt • Spiel: Wally Schmidt und Paul Schmidt
Ausstattung: Jacky Gleich

� Kartenvorverkauf:
BürgerBüro (Rathaus), Königsplatz 1, 91126 Schwabach
Öffnungszeiten: Mo – Fr 8 – 18 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr

� Kartenreservierung:
Kulturamt (Rathaus, 1.OG), Königsplatz 1, 91126 Schwabach

� Theaterkasse: 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn geöffnet

� Reservierte Karten: Bitte 15 Minuten vor Vorstellungsbeginn abholen;
nach Theaterbeginn kein Einlass!

� Eintritt: 4 €

� Ermäßigung: Für Kindergartengruppen und Schulklassen möglich

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir verpflichtet sind, auf die
Einhaltung der Altersangaben zu den jeweiligen Aufführungen zu achten!

2010
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